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Gemeinsam stark für Kinder  

bedeutet für mich … 

 

… Familien, Kinder und Jugendliche in allen Belangen als wesentlichen Bestandteil einer zukunftsfähigen 

Gemeinde „mitzudenken“ und dabei immer ihre Bedürfnisse im Fokus zu haben.  



… Mit Begeisterung und Idealismus für unsere Familien arbeiten zu dürfen – und das in einem Netzwerk 

von vielen Gleichgesinnten! 

…GESTALTEN statt VERWALTEN – für eine familienfreundliche Marktgemeinde Riegersburg. 

 

 
„GEMEINSAM STARK FÜR KINDER“-GEMEINDEN 
 

FamilienKomm!Pass der Marktgemeinde Riegersburg 

Der Familienkomm!Pass ist ein Service der Gemeinden Riegersburg und Fehring und ermöglicht allen 

Eltern mit Kindern von 0 bis 15 Jahren freien Zugang zu regionalen Bildungsangeboten. Der 

Familienkomm!Pass kann in den Bürgerservicestellen beider Gemeinden sowie im Marktgemeindeamt 

Riegersburg/Rathaus Fehring abgeholt werden. Mit diesem können alle Veranstaltungen aus dem Familien-

Bildungs-Kalender kostenlos besucht werden. Der  Nähere Informationen finden Sie hier. 

 

10 Jahre Offene Jugendarbeit Leibnitz 

Seit einer Dekade bemühen sich Martha Ortner und Max Pratter gemeinsam mit dem Team des Leibnitzer 

Jugendzentrums "Wave" darum, möglichst viele Jugendliche in der Stadtgemeinde Leibnitz mit ihrer offenen 

Jugendarbeit zu erreichen. Somit war in den vergangenen zehn Jahren so einiges los: mehrere 

Standortwechsel, gemeinsame Jobsuche, Konfliktlösungen und ein intensiver Beziehungsaufbau zu den 

Jugendlichen prägten die vergangenen Jahre. Zum größten Erfolg der OJA Leibnitz zählt das Kunstprojekt 

„Randnotiz der Jugend“, das im letzten halben Jahr trotz aller COVID-19 Einschränkungen gemeinsam mit 

den jungen Menschen geplant und umgesetzt wurde, die das Jugendzentrum in den letzten 10 Jahren 

besucht und begleitet haben. Nähere Informationen finden Sie hier. 

 

Eltern-Kind-Bildung Feldbach 

LIVE EKB-Veranstaltungen im September 

22.9.2021, 19 Uhr, Zentrum Feldbach, „Trennung, Trauer, Abschied – wie Kinder damit umgehen“ mit Dr. 

Jan-Uwe Rogge (weitere Information hier) 

24.9.2021, 16 Uhr, Zentrum Feldbach, „Sonnenschein und Regen“, Mitmachkonzert mit Kinderliedermacher 

Bernhard Fibich (weitere Information hier) 

27.9.2021, 19 Uhr, Dorfhaus Auersbach, „Pubertät – was nun?“ mit Anna Ramert (weitere Information hier) 

Informationen zu den 9 ONLINE EKB-Veranstaltungen im September erhalten Sie hier. Das 

Anmeldeformular finden Sie hier. 

 

 

 

 

https://www.riegersburg.gv.at/Familien-Bildung.206.0.html
https://jugendzentrum-wave.business.site/
https://www.feldbach.gv.at/trennung-trauer-abschied-wie-kinder-damit-umgehen-22-9-2021-19-uhr-00-2/
https://www.feldbach.gv.at/mitmachkonzert-mit-kinderliedermacher-bernhard-fibich-24-9-2021-16-uhr-00/
https://www.feldbach.gv.at/pubertaet-was-nun-23-06-2021-19-uhr-00/
https://www.feldbach.gv.at/online-ekb-veranstaltungen-im-september/
https://www.feldbach.gv.at/online-anmeldeformular-eltern-kind-bildung/


Gemeinsam stark für Kinder in der Stadtgemeinde Feldbach 

Der regelmäßig erscheinende Newsletter der „Gemeinsam stark für Kinder“-Koordinatorin der 

Stadtgemeinde Feldbach, Ursula Krotscheck, wird auch online dargestellt. Der aktuelle „Gemeinsam stark 

für Kinder Feldbach“ Newsletter für August 2021 ist hier abrufbar. Zudem finden Sie die aktuelle Ausgabe 

der Gemeindezeitung hier. 

 

 

 

 
 
 

ALLGEMEINES 

Österreichischer Aufbau- und Resilienzplan: Flächendeckender Ausbau der Frühen Hilfen 

Am 13. Juli wurde der Österreichische Aufbau- und Resilienzplan vom Europäischen Rat angenommen. 

Eine der Maßnahmen im Plan setzt sich den flächendeckenden Ausbau der regionalen Frühe-Hilfen-

Netzwerke zum Ziel. Spätestens 2024 soll das Angebot in allen Bezirken Österreichs verfügbar sein. 

Parallel laufen Abstimmungsgespräche zwischen Bund, Ländern und Sozialversicherungsträgern zur 

nachhaltigen Verankerung und Finanzierung des österreichischen Programms der Frühen Hilfen weiter. 

Nähere Informationen finden Sie hier. 

 

Gesundheit für Alle? Ihre Meinung zählt! 

Alle Menschen in Österreich sollen möglichst lange in Gesundheit leben können. Aus diesem Grund wurden 

die Gesundheitsziele Österreich vor zehn Jahren entwickelt. Die Gesundheitsziele bilden die Basis für 

Schwerpunkte und Maßnahmen im Gesundheitsbereich. Gerade COVID-19 hat gezeigt, wie wichtig eine 

gute Versorgung und ein gutes Umfeld ist, um gesund zu bleiben und sich wohlzufühlen. Was braucht es 

jetzt für mehr Wohlbefinden und Gesundheit in Österreich? Zur Umfrage gelangen Sie hier. 

 

 

https://www.feldbach.gv.at/category/gsfknews/
https://www.feldbach.gv.at/feldbach2015/wp-content/uploads2021/FB-Zeitung-2021-August-4spaltig-DRUCK-Web.pdf
https://www.bundeskanzleramt.gv.at/themen/europa-aktuell/gruenes-licht-des-oesterreichischen-parlaments-fuer-eigenmittelbeschluss-eu-aufbauplan-unterstuetzt-wirtschaftliche-erholung-nach-covid-19-pandemie.html
https://gesundheitsziele-oesterreich.at/?utm_source=mailpoet&utm_medium=email&utm_campaign=gesundheit-fur-alle-ihre-meinung-zahlt_5
https://gesundheitsziele-oesterreich.at/meinungsumfrage/


Projekt zum Thema „Pornografiekompetenz“ 

Junge Menschen konsumieren Pornografie oft, um dabei etwas über Sexualität zu lernen. Sie sehen dabei 

Dinge, die unrealistisch und problematisch sein können. Daher ist es wichtig, dass Eltern mit ihnen darüber 

sprechen können. Im Rahmen des Projekts „Pornografiekompetenz“ wurde vom Verein für Männer- und 

Geschlechterthemen Steiermark ein Infosheet und ein Gesprächsleitfaden für Eltern entwickelt. Diese sind 

hier downloadbar. 

 

Broschüre „Was kostet die Welt? Alles, was du über Geld wissen musst“ 

Die Broschüre „Was kostet die Welt? Alles, was du über Geld wissen musst“ informiert über den richtigen 

Umgang mit Geld für Jugendliche. Diese ist hier downloadbar und kann zudem über die Website von 

WIENXTRA bestellt werden. 

 

BBO Katalog: Eine Übersicht aller Beratungsangebote rund um den persönlichen Bildungs- 

& Berufsweg 

Schule, Lehre, Umorientierung, Berufswechsel, Weiterqualifizierung – wir alle sind im Laufe unseres Lebens 

mit vielen Fragen rund um den eigenen Bildungsweg konfrontiert. Die richtige Entscheidung zu treffen fällt 

dabei nicht immer leicht. Zur Unterstützung stehen in der Steiermark deshalb vielfältige Beratungsangebote 

vom Kindes- bis zum Erwachsenenalter zur Verfügung. Diese werden von den Regionalen Koordinatorinnen 

für Bildungs- und Berufsorientierung pro Region in einem umfassenden BBO Katalog zusammengefasst. 

Alle sieben Übersichten sind online hier zu finden. 

 

„Leinen los für mehr Wirkung!“ 

Tagtäglich engagieren sich Menschen, um die Gesellschaft besser zu machen. Im Kiez, in der Region oder 

weltweit. All diese Menschen möchten mit ihrer Arbeit möglichst viel bewirken. Aber was genau ist eigentlich 

Wirkung? Wie lässt sie sich messen? Oder gar planen? All das wird auf dieser Website gezeigt. 

 

»mitarbeiten - Informationen der Stiftung Mitarbeit« - aktuelle Ausgabe 2/2021 

In dieser Ausgabe wird die aktuelle demokratiepolitische Agenda des Netzwerks Bürgerbeteiligung 

vorgestellt. Die Forderung nach einer Stärkung der Demokratie durch mehr Bürgerbeteiligung steht seit 

geraumer Zeit im Zentrum öffentlicher Debatten. Im Vorfeld der kommenden Bundestagswahl legt das von 

der Stiftung Mitarbeit initiierte Netzwerk Bürgerbeteiligung nun fünf Empfehlungen vor, wie sich dieses Ziel 

erreichen lässt. Eine Leitfrage dabei lautet: Wie kann Demokratie so gelebt werden, dass sie allen gerecht 

wird und nicht nur einige wenige privilegiert? Zur aktuellen Ausgabe gelangen Sie hier. 

 

 
 
 

https://www.vmg-steiermark.at/de/burschenarbeit/pornografie-kompetenz
https://www.wienxtra.at/fileadmin/web/jugendinfo/Beratung/Brosch%C3%BCren/Was-kostet-die-Welt_web.pdf
https://www.wienxtra.at/jugendinfo/broschueren/
https://www.verwaltung.steiermark.at/cms/beitrag/12758931/155147507/
https://www.wirkung-lernen.de/
https://www.mitarbeit.de/fileadmin/inhalte/06_service/sm_mitarbeiten_2021_02.pdf


ZAHLEN – DATEN – FAKTEN 

Frühe Hilfen – Zahlen, Daten und Fakten 2020 

Der Jahresbericht präsentiert die FRÜDOK-Daten (FRÜDOK = vom NZFH.at bereitgestellte einheitliche 

Dokumentation) zu den durch die regionalen Frühe-Hilfen-Netzwerke begleiteten Familien ergänzt um 

strukturelle Merkmale der Umsetzung und das Feedback der begleiteten Familien. Zum Bericht gelangen 

Sie hier. 

 

ÖIF: Zum Wohl des Kindes – Konzeptualisierung des „Kindeswohls“ aus unterschiedlichen 

Perspektiven 

In diesem Bericht wird der Frage nachgegangen, wie das Kindeswohl aus verschiedenen Perspektiven und 

in unterschiedlichen Fachrichtungen konzeptualisiert wird. Wo überschneiden sich die Konzepte und worin 

liegen die Kongruenzen? Zu diesem Zweck wurden die Sichtweisen von Eltern, Kindern sowie Expert*innen 

aus dem pädagogischen, juristischen, unterstützenden, beratenden und diagnostischen Bereich erhoben 

und analysiert. Zum Bericht gelangen Sie hier. 

 

Bertelsmann Stiftung: Alleinerziehende weiter unter Druck 

Der Anteil der alleinerziehenden Familien, die von Einkommensarmut gefährdet sind, bleibt hoch. Obwohl 

sie häufig einer Erwerbstätigkeit nachgehen, können viele Alleinerziehende keine gesicherte Existenz für 

sich selbst und ihre Kinder schaffen. Weitere Reformen sind notwendig – auch, um die Corona-Belastungen 

zu mildern. Zur Publikation gelangen Sie hier. 

 

 

https://www.fruehehilfen.at/fxdata/fruehehilfen/prod/media/downloads/Berichte/NZFHat_FRUeDOK_Jahresbericht_2020_Barrierefrei.pdf
https://www.oif.ac.at/fileadmin/user_upload/p_oif/Forschungsberichte/FB_39_Kindeswohl.pdf
https://www.bertelsmann-stiftung.de/de/publikationen/publikation/did/alleinerziehende-weiter-unter-druck


VERANSTALTUNGEN  

Informationsveranstaltung: Kindergerechtigkeitscheck für Gemeinden 

Die Gemeinde spielt vor allem im Kindesalter - neben den Eltern - eine zentrale Rolle für eine 

kindergerechte Lebenswelt. Was bedeuten die Kinderrechte in diesem Zusammenhang und welche 

Möglichkeiten bietet ihnen der Kindergerechtigkeitscheck hierfür? Diese und weitere Fragen sind Thema 

dieser Veranstaltung des Kinderbüros. Zielgruppe: Gemeindevertreter*innen aus Politik und Verwaltung, 

Engagierte Multiplikator*innen aus dem Gemeindeumfeld. Nächster Termin: Montag, 20.9.2021 14 -15 Uhr, 

Online-Veranstaltung. Nähere Informationen finden Sie hier. 

 

Frühe Hilfen Online Fachtagung am 22.09.2021: Programm ist verfügbar 

Das ausführliche Programm der Online-Fachtagung rund ums Thema „Mikrosystem Familie im Wandel der 

Zeit: warum es Frühe Hilfen gerade heute braucht“, die das NZFH.at am 22.09.2021 veranstaltet, steht nun 

auf der Website zur Verfügung. Nähere Informationen finden Sie hier. 

 

Fachtagung „MEIN LEBEN – MIT KIND, Elternsein mit Behinderung“ am 30.09.2021 

Elternschaft wurde Menschen mit intellektueller Beeinträchtigung in der Vergangenheit selten zugestanden. 

Mittlerweile findet ein Umdenken statt. Die Tagung „Mein Leben - Mit Kind“  möchte Bewusstsein für das 

Thema Grundrecht auf Familie schaffen und Möglichkeiten erfolgreicher Unterstützungsangebote unter 

Berücksichtigung des Kindeswohls aufzeigen. Nähere Informationen finden Sie hier. 

 

AVISO ZWEI UND MEHR-Familientalk und -Fachveranstaltung 

Jeweils zum Thema „Familie heute. Bedürfnisse und Bedarfe von morgen?“ findet am 20.10.2021 ein Online 

Familientalk mit Gerald Hüther und am 21.10.2021 eine Fachveranstaltung statt. Weitere Informationen zu 

den Veranstaltungen finden Sie in Kürze unter www.zweiundmehr.steiermark.at bzw. 

www.familientalk.steiermark.at. 

 

 
 

 
 

https://www.kinderbuero.at/termin/informationsveranstaltung-kindergerechtigkeitscheck-fuer-gemeinden/
https://www.fruehehilfen.at/online-Fachtagung-2021.htm
https://jaw.or.at/ueber-uns/fachtagung
http://www.zweiundmehr.steiermark.at/
http://www.familientalk.steiermark.at/

